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Gemeinderatsdrucksache Nr. 50/2020

Beratungsfolge Datum

Verwaltungsausschuss 07.07.2020 Vorberatung öffentlich

Gemeinderat 28.07.2020 Beschlussfassung öffentlich

Ersatzbeschaffung „Bürgerbus“;

Anlage 1: Antrag Bürgertreff Pfullingen e. V. vom 11. Mai 2020

Beschlussvorschlag:

Die Stadt Pfullingen ist grundsätzlich bereit, einen neuen Bus zur Beförderung

von Personen im Rahmen des Projekts „Bürgerbus Pfullingen“ im Jahr 2021 zu

finanzieren.

Die Finanzierungszusage gilt vorbehältlich der Finanzsituation der Stadt

Pfullingen, die im Rahmen des Haushaltsplanes 2021 zu beurteilen ist

Martin Fink

Stv. Bürgermeister
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Finanzierungsübersicht:

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushaltsplan: Ja

Nein

Bemerkungen: Kostenrahmen / Kostenschätzung / Kostenberechnung etc.

GESAMTKOSTEN
der Maßnahme jährliche Folgekosten

Objektbezogene Einnahmen
(Zuschüsse/Beiträge)

€ € €

Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der HHST. xx.xxxxx.xxxxx mit einem
Ansatz in Höhe von xxx.xxx,xx € veranschlagt.

Ausreichende Mittel sind vorhanden
nicht vorhanden (ÜPL / APL)

Finanzierung Über-/außerplanmäßige Ausgaben:

Betrag Deckung über HH-
Stelle

Mehreinnah.
Wenigerausg.

Erläuterungen

€ xx.xxxx.xxxxxx

Bei Maßnahmen des Vermögenshaushalts (ab 2020: Finanzhaushalt) zusätzlich:

Kalkulatorische Kosten:

Die dargestellte Maßnahme hat unter Berücksichtigung der nachfolgenden Annahmen
Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt (ab dem Jahr 2020)

Angenommene Nutzungsdauer (ND): xx Jahre -> jährl. AfA-Satz: xx Prozent

Zu erwirtschaftende jährliche
- Abschreibungen
- kalkulatorische Zinsen

Gesamtbetrag der jährlichen kalk. Kosten:

xx.xxx €
xx.xxx €

xx.xxx €
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Sachverhaltsdarstellung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29. März 2011 die Weichen zum Betrieb
einer Bürgerbuslinie in Pfullingen gestellt. Seinerzeit wurde unter anderem be-
schlossen, ein Fahrzeug zu erwerben, um dieses ÖPNV-Angebot in der Praxis um-
setzen zu können.

Das damals beschaffte Fahrzeug ist zwischenzeitlich 10 Jahre und hat eine Lauf-
leistung von zirka 240.000 km. Bis zur Neubeschaffung dürfte der „Bürgerbus“
rund 300.000 km haben.

Bereits heute zeigen sich diverse technische Probleme auf. Insbesondere ist ein
Ölverlust festzustellen.

Das Fahrzeug war seinerzeit eine Kompromisslösung, da es zu der Zeit auf dem
Markt noch keine, wirklich tauglichen Kleinbusse für den ÖPNV-Einsatz gab.
Inzwischen hat sich das Angebot hier erheblich gebessert. Es gibt Fahrzeuge mit
Niederflureinstieg, was natürlich gerade für ältere Menschen und Menschen mit
Handicap eine wesentliche Verbesserung darstellt.

Aufgrund des Alters und der zu befürchtenden anstehenden Reparaturaufwands
des „Bürgerbusses“ ist es ratsam, sich rechtzeitig nach einem neuen Fahrzeug
umzuschauen. Aktuell besteht grundsätzlich die Möglichkeit, einen Zuschuss zu
bekommen.

Sofern das Förderprogramm aufrechterhalten wird kann die Stadt mit einem
Zuschuss von 35.000 € für eine Neubeschaffung rechnen. Der Preis für das
Fahrzeug insgesamt beläuft sich auf rund 80.000 €. Nach Abzug des Zuschusses
würde ein Neufahrzeug 45.000 € kosten.

Die Stadtverwaltung bedankt sich ausdrücklich bei den Fahrerinnen und Fahrern
des „Bürgerbusses“ und dem Organisationsteam des Bürgertreff Pfullingen e. V.
Der „Bürgerbus“ ist zu einer festen Einrichtung der Stadt geworden. Mit diesem
Angebot sind viele, vor allem auch ältere Menschen wieder mobiler geworden und
können am sozialen Leben der Stadt teilhaben.

Pfullingen, 28. Mai 2020

Wolf
















